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zugleich haben und Denen e europüiicbé und eingeborene Vehrkräüäfte Äät1g ind‘ jede ule hat ungerähr 5(0) KRandidaten. ‘Reine (kingeborenen)dhulen 30a OTE WJti)lion
7{} mit je > Yehrern 1nD 100 —  ”  00 Schllern 1, W0hl O1e homnungsreichtte i)Non
ON Jitederländilh-Indien i]t ÖTte Steyler UD DNrätfektur Der RIie  inen Sunda
injeln, Oie 1920 iroBß 0es OQamals noch großen Wiangels WiiyNonaren S0000
Jieubekehrte autwies, 51 874 KRatholiken überhaupt, 20953 Tauf)HÜler, 9  K VBolksichulenmit 5653 Rnaben und 1 () NiXddHenhulen mit 1151 Scduülerinnen, Da3Zu Knabenkoltidhulenmit 601 unD WiRddHhenkolt)dhulen mit 349 Nikdcdhen, Katechilten, (1 Bebetsliehrern,
155 eingeborenen Vehrern unDd 16 Vehrerinnen, 25 WNatres, Brüdern 1n0 3 Schweiterin.(Ein bisbher no nicht erjegter Berlult Tür Oie Junge Steyler i))ion WAaATr Der mu£00 ihres 21n Vräfekten Wgr oyen 1m Augenbic jeiner bevoritehenden rhebung

3zZUum AD Yiikar Der Ntilion Hurzeit wirken Diele ehemalige Togomi]}ionare nament=
lich auft ıylores, Oie meilfen Auslichten au eine ompakte Bewinnung Der eDOl=z
Rerung TÜr Den (Blauben beiteht. „Sehenden uges geht’s DOoran“ aut Mittelflores.Geit wan31g Jahren Durfte zum eritenmal wieDder 1n Jii)Nionar auch Oie Den Katho-liken ver  oljene nje Sumba betreten, 1UI718 Oie orkigen Ratholiken z pajtorieren,deren 3aI;I man auf 1000 Hä
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Rleinere Biftä;]?.‚
Die }Drupugutiüu mährend der napoleonifchen Ennu{ion.‘ '

YNon Drof. Dr Schmidlin in ‘Rom
ein3zige unD größte 1Interßrecbung hat Die Vrömifd)e ‘J)ropdganba?on‘c_:;regation,Deren Jubelfe Wr heuer begehen, ım Be7jolge Der politijhen Ylirren Oie

Wende 0esS 3um 19 ahrhunder unDd )neziell Der DON apoleon über Den Kircchen-)taat verhängten Gewaltherridhaft DON 1509 bis 1814 erlitten. on Oife große jranz3öli) He ‘Revolution hatte ihre zeritörenden Yiellen Dis nach ‘Hom unDd INS innere 02S
Propagandage|häftsbetriebs gewäht. Ysir erkennen Dereits 3u Beginn diejer welt:  s
hiltorijdhen Umwälzung ihre hbemmenden und törenden yolgen in Der Stocung, Oie
mebr unD mebr in Den Ikten Der DPropaganda 3ZUuLage D unD .  ihren Auswirkungen in Der
Heidenmij]ion Jiachdem 1im yebruar 1798 (Beneral Berthier in er ewigen einmar-:

(Ebenb:$rt Z 100 » Katholiéke Missie AT 192; Het Missiewerk 21, 4eyler WiiNionsbote VO21. 83 17. und FO223: 14
Her Indice Generale DDN 1779— 91 vermerit noch 1Ur Dden SchIuß en unDd

Be|hHü)je über arotito (1789. f 183 n. unDd 174 . 1indien Defkret iber
DIie jranz5öjilche Seluitenmillion D Koromandel au] ÖrunDd DES Berichts iNres ern,Bilhofs DON Dolica), alabar (Zultand auseinandergefekt DDM zurüdgefehrien Karmeliter

Baulinus 1/90 I: 4 N., 13), Bericht DN Öaetano arıa DAa derrara über  4<
Den i onsitand 1789 383 10) unDd Yınerita (Relation DCS Vräfjekten SAacqueminüber Cayenne-Gujana 1nD Kapuzinerpräfektur St. Thonme 790 3()1 Nn. unDd 41 3)Der DDON TÜr Die \te Aeit NUTr Airifa (Der nadc) Wadagastkar ge  e VYazariltAthatt 1{l wegen jeiner VBerhinderung ur DIE veignilfe in yrankireich nadch Dem KapDer OGuten Hoffnung gehen 1796 H53 Ojtindien (Relation DES Bilcdhofs von Dolicaüber DIE 1))ton DD Rondicherry 51 unDd Deiret DD  S Suni 1797 ber
uratte), Mogulreich (Erhebung DEeS &armeliten MBetirus D MAlcantara zum po1far 179490 Ha unD jeine elation über Jeine Relidenz in Bombay, DIeE YUÜberlallung DEr Wn Agra-Delhi DIe Kapuziner DDN ibei, DIie Zerftörung Der Wiillion (CarDdar unDd Den Sireitmit 6Da DEr Surisdiktion In Orga 1797 132 n. mit ijtretto 801 82),(VBijitationsbericht uDer DIeE Dortige Kapuzinermijfjion unDd DIE DON YWiadras 18501 44unD 1804 1 UnD Ymerita (Die
mullion 1797 E n  4 .Rarmglitet bitten %i—ebetberitel!ung ‚ Der nNniilien:
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\Ohtertwar unD 11s VI zZUr Abreije hatte nacdh)dem auch 0AS Propagandakolleg
unDd Öie Kongregation jelbitzer)treut worden WAarTr übergab Der Dapit Dem Sekretär Derjelben,
(Er3bi)cho7 Lejare Brancadoro voMlite Delegationsvollmacht Oie noch eINIGE üeit
‘Hom ausübte? Yıe DON ıD erlaj)enen Vropagandabriefe inDd O1 Antang bis
Öktober 1/99 aus aDuUa, DON 0a bis NnDde YJ)(at 1500 aus Henediq atter Wste

Oktober un Yiovember 1799 nach ‘Hom unD Henedig m1ifer IDAT nach Der
„yatalen Heritörung Der Dropaganda“ un Der Herlcdhleuderung iDrer ufer wenigitens
T  10 unDd Komputilterie intakt geblieben UuNnND wurde “Yovokat ıea ZUTE 1eDderge-

0eSs Vropagandabeliges bei Der Beireiung ‘“Homs Deputiert 4 Ygn nDde
1800 eint O1e oberite Yti)Nonsbehörde wieDder regelmäß1g tunktioniert 5 Haben S,
NUL DAaR 0as angeldhlo)ene Dropagandakolleg noch längere zeit Dindurch DO  S „ oglingen
verwailt WAar D

(Eingehender unDd lin0 WILr ber Oie Schickjale Der UVropaganda in Der
Daule wilden unD 1514 unterri  e DUrch 0AaS ber die)e a  re \1ch er}treckenDde
Niario Der Tagebuch s { bekannt WIeE Katjer JYianoleon, Ddem Oie Weltorganijation
Der römilden Dropaganda mit ihrem weitverzweigfen Niedhhanismus gewaltiag imponierfe,
Oiejelbe 3ZWar erhalten wolte, zugleich aber Daran a  €, \te als polifi)hes 1nd Oiplomati)cdhes
Werkzeug ZUT Welteroberung eigene egie nehmen, ganz Cinklang mit jeiner
jonjtigen Kircdhenpolitik Oie Der eligion ZUr Bereitigung jeiner weltlidhen Herr]Ohaft
\ich bediente $ YIls Dius VIl lich jeinen SYaunen nicht gefügig zeiate unDd infolgedeljen

yebruar ‘Hom DON (Beneral “YWiolis bejeBßt wWurDde ? ließ Der VDropaganda:-
präfekt KRardinal Uitchael 01 Dietro (Jeit 1805) (Erwartung 0es Rommenden bei Der
udienz om yebruar Dden Dapit bitten, ihbm ZUL Weiterführung Der alle
ıyakultäten m1 Ddem Recht Der Subdelegation 3 geben, unD Da glet Den übrigen
RBardinälen nad) Wegführung 0S Dapites (6 auft Berehl Der neubeltellten Jran:
zöli|dhen Kegierung nach Daris reijen mußte (10 Dezember), )ubdelegierte tat])ächlich

VBal HergenrSöther Kir]ch, Handbuch DEr Kirdhenge|hichte II1 C197 nnDd DIe eb9D
71571 angegebene Viteratur

Rach einem rie D Suni 1798 ( T egistro dı Letitere del
(6S jolgen noch Briefe DD Sult 1798 bis Augult 10199 vorausgehen DDN Sanuar
bis Ytar 1798 SHinlicdhtlich Der Heidenmij]}ion werden u. DIE yakuliäten ür DIE Ypolt.
Yiiiare DON China unDd Kochindhina (16 Sult unDd CIn SUMDio Jür China Hebrbehandelt. Yctaregilter inden )1cH Ur 1798 und 1799 nicht.

AA ettere erıtte da Padova 1799 CO  w egistro dı Grazie Or-
date da Padova e da Venezıla quell” Kpoca (f Da Padova San HE 158
ua 26 D 189 Da enez1a ‘ 26 SE D VBenedig v Dez3 unD 230

Lettere SEeNZeE datadel 7 278 Lettere Biglietti dell’ anno 1800
(f. 35 Da Venezia SYWiai 1nD D 377 D3zwW uli ab Tfeinen S)ri mehr)

RD DE 1535 Ss8. 5 Bal Acta 1800 e1 1801, Die allerdings Talt ULr Seritture
DOM DHezember 1500 enfhalien.

1803 jollte Bigioli DIie funzioni parocchilalı anche nell’ attuale A4SSeNnza eg]11
Alunnı übernehmen 291) m übrigen gehen D  — en bDer Vehrer unD. yüler
Des Kolleas DN 170 am Dis 1801 unge)liört weiter ND tehren 1515 wieder. YiCheres
in Der emnäch! er)\heinenden Subiläumspublikation Über DIie Der YSCOPAaganDda
DDN Mar (Cajtelluccet.

‘ Diarıio dı Propaganda 1808 — 14 CON Carte relatıve alla Commissione Ammıiı-
nıstrativa dı Propaganda nell’epoca del (joverno Francese (Teraotitel) Der Diario dell?’
accaduto Propaganda partenza del]? Em1110 Treietito 11no0 q ] Cı Iu1 rıtorno
nach Der Aufichrift £. ım Urchiv DEr BropaganDda). Beigebunden InD auBer einem
Sommarıo DAS KRiglistro Lettere della Commissione Amminiıistrativa Topa-
ganda unD Die Sedute lella Commissione dı Propaganda TE jJamt CiNeN
Duplikat DADDN. Au Der Bublikation DIT (GCajtellucci Denußt DDer veröffentlicht.

DAaASs 24 Buch Der Ge)HhHicdhte Staliens D 789 Dis 1314 Dl Carlo Botta
(3ifiert KW 65 Ynm.

VBal Hergenröther:-X und Die eb  S 735 aufgezählten \)uellen jowie/Yioronis Dizionario StOF1CO- ecclesiastico 99 134 S
3E  Or für Mijionswiffenfhaft. 12 abrgan: S
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LL Jult 1809 Den ‘prbpaganbaiekrdäi {)uarantotti 1 Die)er nahm jeine ANufgabejeht G Ram jeden Wiorgen regelmäßig ZUT DPropaganda, hielt alwöcdentlich eine

Beratung mit Den Yiinutanten, in wichtigeren Dingen mit Oen Prälaten taz3i0 und
Sala, wacte Jorgfältig über Oie inanzen, )orate yür Ote vierzehn lumnen 0es KRolegs,unterzeichnete ÖIie Briefe unD Dekrete als VHizepräfekt zujammen mit Ddem erltenIlinutantenSchon am Dezember 1509 verlangte DdDer Fiskus Den ökonomijchen >  G  tand Der
Dropaganda, ohne Daß Diejler 3Zumutung ent)procdhen WUurDe. m m- erjchienen einigeKRommiljare ZUT Belichtigung Des Dropagandakollegs, jeit nDde September 0ASs
£ribunal 0e$s rriedensrichters autfgeldhlagen war 3 Um 253 Januar 1510 Ram Der
Nolizeikommiljar Aahiny auf Befehl 0es (Benerals unD BGendarmeriechefs Kadet, 0@S=z
jelben, Der Dius VILI hafte abtruDren mujljen, ıin Begleitung on Gendarmen, Soldaten
unDd Sbirren, mit (Bewalt Den erlten Yitinutant 1n Den ArchHivilten 3 holen, Oie
Schriften 0es ArhHivs unD er Gekretarie yür Den £ransport nach ÄKheims 311 ordnen,£uüren unDd 1D Siegel anzulegen, WOTAUT en zurückließ unD dem Ir
Oivar untier Oen \ werlten Strafen beTahl, jeden Wiorgen 1 einzufinden 4.Tage hindurch wurvden Nnun 4 Kilten mit Öen YWiaterialien 0es Archivs gefüllt, deljenure allnächtlich verNegelt wWAarb, während Der „Spoglio“ der SeRkretarie 14yebruar begann unD Orei Lage in An)pruch nahm, 9 Daß Dald nacdhher 101 Riltenweggeiragen werDden konnten, Jtärz nach Der yranzojenhauptitadt wandern>.
m 25 Januar lteß VYahiny )Jämtliche ”BReamte ins AUrchivD rufen un Irg te nachinren VDerjonalien, Doch leilteten Der Archivar unDd er  e YWiinutant jeiner Au7forderung,3 Kadet mitzugehen, keine yolge Der Sekretär, in Ddellen Haus Oie Rongrelle weiter.
tagtien, teilte es gefreulich dem VPrälaten mit unD erjeßte Oie WeggenommenenSiegel 6, m tärz mwie auch AA April wurvde ein Dekret angeldhlagen, DaROie yinanzen Der VPropaaanda unDd jeines Kollegs Ratjerlich jeien Wegen SchlieBungDer Komputilterie Konnten Öie BGeichäfte nicht mebr Jortgeführt werDden. ım JtärzlHeß S6 Der Sekretär Dem Beneral YJiiollis jagen, unD als diejer antwortete, wij))e nıavon, ging er Wiärz perfönlich zum ranzöli)hen Beneral, Der in gutf empfingunDd Die Wiederöffnung verjprach S. Ya Oie Bucdhhaltung troßdem ver|qhlofjen blieb, De-
gab \1ch Yuarantottt am 6 April abermals Yiiollis, Der NunNn eine inanzabredhnungverlangte, die aber Der GSekretär bei jeinem erneuten Be)luch DOM I NUr nach Der
OÖMnung als möglich erRlarfte Hierauf jebßten Herhandlungen nıt ‘Baron De (Berardo
ein, Dder endlich 15. Oktober mitteilen Konnte, aus arıs je: Die AUntwort einge  x[autfen, Daß OieE DPropaganda weiterbeiltehen urte JInzwilden (Beneral ‘KaDdet
a 19 Auguli Den Propagandapalalt Dezogen unDd am s aje ein großes ıyrei-maurerej)en mit \ wungvoller eDe gehalten 11. m September WDAar 0AS J]ran3Öö-1i]he Siquidationsbureau nach Der Propaganda verlegt worden 12. m Yktober
wurvde Durch Dekret eine nNeue „Aodminiftrationskommif)ion. Der VPropaganda“ au7ge-tellt, Die mit Den Vropagandagütern ebr De)potti umging un DO  3 12. Dezember
-  1810 bis zum Januar 1814 ihre Sigungen, ım ganzen 43 abhielt 18. Unterdeljen

Diarıo » (6DD. A DD
(FDD. GE

4 ©bd 3Über Einpadung unD I£ransport Des YArchivs val auber meinemAul aß 1921, 144 f Bieper 1: Römiljche Aluartalidhrift 1857, 83 Annm. DemDiario) Aa3u Chmourlo, Roma 1’ Oriente I 104 Dg Bourgin, Les Archives
Pontificales 94 ; Gachard, Les archives du Vatican 1105 Yiach eBieremim ganzen 5968 ÄnDde, DIie unferwegs jehr litten, aber nach em u13 Des Sorjen mitAusnahme von 40 auf em Iransport verloren G nach Rom zurüdfehrten,nicht ohHne DAl ein Snventar DADDON im Barijer Yiationalardhiv zurüdgelajjen WwWurDe.apoleon ließ überhaupt „Die ArhHive Der firchlichen BehHörden DN Kom nad) arıs bringen,10 Dden ©8 DEeS Bapitfiums aufgeldhlagen en wollte“ Hergen rof ber 111 (44)6 Dıario 6 &DD f uUunD A 555

Y DD Tatjächlich trat
hielt 105 mögli| negativ (f. 15)

le QBieberericbliei;ung Dald ein, abep Der eiretiar DE

Dıarlo unD 11 C395 DD 16
1555 Sikung am Dezember 1510 (ebD 9 () mf Beichlü‚jen und$eratungsgegenifänben)‚ » am 15 $cmucq _‘_1911 (21), anı eDTUAT (23 ), 4. (r
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jebte Der Gekretä Yuarantotti jeine geiltlichen fyunhtionon unverdroljen yort, mußte
\1CH jedDoch Januar 1511 eine Unterj)ucdhung gerallen ayen 1 ım Yjtat
verlangte mMan Oie Niatrizen Der Propagandadruckerei, e ebenjalls nach Daris
5 Tühren A m Juni WwWurDde Olie Dropaganda wegen Der (Beburt 0eS katjerlidhen
Yrinzen iluminiert ım pr 1512 erJolagte Öie Yiquidation Der Dropaganda-
einkünftte ım italieni)dhen er  e unD Augult Oie nterdrüuückung Der Druckerei4.

(Er f nach D0em m  w Der europät)dhen (Ereigniye im Berolge Der Veipziger
BölkerIhlad unDd Der reije 0eSs VDapnites aus jeiner Bejangen)dhatt in Onfaine-
bleau 5 winkte auch Der ijdhen WiiNionszenirale Ötie endliche (Erlöjung. m
Januar tral ÖTte ornzielle Wiitteilung ein, DAaR Otfe Propaganda reltituiert werden jollte
Jjm YNiärz wmurvde tat)ä  f Yuarantotti in jein Umt wiedereingejeBßt *. m 11 Yltai
Konnte 00AS Tagebuch melden „Endlich hört O1e napoleoni)dhe Kegierung auf unDd
e  T Die päpltliche ZUrÜck“ Doch D  € Der eRreiar DOorlÄäulNg mit jeiner Interims:
verwaltung tortjabhren, 15 E iat, Dier Lage DOL VDius VE Rardinal DON

Dietro nacdh Rom zurückehrte unDd injolgedeljen Oie außerordentlichen ‚yakultäten
DEes SGekretärs erlo)dhen 9. Jndes kKonnten Oie zerrütfefen Hermögensverhältni)}e Der
Propaganda er]t DurCh OTE 158517 DOMmM Dapite eingejekßte Kommi)]ion Der Orel .figrbinüleQitta, flCCCE unDd ZCon)alvi in e{ma reorganijiert werDden 10.

20. April (25), 16 YWiai (26), am 19. Zuli (29), 7.am €3 (38), In 9. Sanı 18192
(41), D YMai (60), uli (65), 11 am 16 Suli (68), aln Nugult
(71) u m. bis ultıma 16 Sanuar 18514

C©DD 19 unD DD 251 ©bod O7 *. ©bD 57 UnDd 74t
5 al Hergenröfiher-KXir]qHh 7561. unD WNeoroni 93, sSs

DD 162Diarıo 155 DD 158
&DD 1692 (leßte io113) m b Dpri IDAT D VieirD nad) uxonNnNe dDeportieri

WwWorDenN, iroß DEeS päp  idhen Üroteltes er]1 nad) Ybdankung DEeS Kaijers jreigelaljen
3ZUu werDden (HergenrSöfher 1IL 55 inD YWioroni D, 15) Oan erholie 1 DIeE VPropaganda
nie ebr DDO  z eriiitenen Schlage, WwWurDde aber DDllenDSs erIt eXpropriiert DUrCH Die italienijche
Konfisfiation DD 1884 (vagl. Propaganda la (onversione del SuNOl onı immo-
D1ilı per OPECErFa del (GGoverno Ital1ano0 unDd Spililmann in en Stiimmen 115 Yaad1884, 95 11.)

Bius verlieh DEr KongregaliDn ne en Spolienrechten Der apoltolildhen ammer
eine Sahreseinnahme DDN 2A30 000 STuDT al Yioroni 1 25 3 UND Sd)mggfl:*‚ Die
tath Heidenmijjion Der Gegenwart 1

82ucbttagk 3 meinem Muf Y°é uüber OTE ‘Dropa‚ganbagiünbun—g im Heit
Dıe Korre)pondenz zwil)den Dem Propagandajekretär Jngoli unDd Mar Agucchio,
einem Der Urmitglieder der Rongregation, findet Der vatikaniı)]dhen Bibliothek
(Vatie. Lat 65696 unD o und verbreitet \ich auch M  ber OIie Antfänge Dder
Dropaganda unD ihre TreuDdige urlnahme in beiden Jndien val Hughes, History of
the Society o{ Jesus n North Amer1ı1ca 183) Über den Wiitgründer Migr. Bives
S Der jein gan3es Bermögen Der VDropaganda verma  € (vg[l Keser1pta
O20 un in YWitaria Jtagatore ein (Brabdenkmal DON Urban
erhielt (vgl (Inze ONgO 912 30 S,), Dat Ytar. Caltellucci eine nter)ucdhung in Dder
Alma Mater DD 1920 veröffentlicht. Der (Er3bi107 on Lojenza Yigr. Sant
DOoN Dem Öie Wropaganda Oie “Ikten Der unter Rlemens beife  noen Kongregation
einforderte, war als Yiejre und Erbe 02S Rardinals Santorio QDeTr Severina in
ihren Belig gekommen (Reseripta 10%). Der ktenband Der orpropaganda beitätigt
P Die Angabe DON YWioront über iDre SIiBuUung DO Aug 1599 DOLI Oem Dapit
vgl Lemmens, eta de prop 1de Terra Sancta 1) Schon Der Rarmelit
efrus YWiatre Dei Rlemens ILIL ZUT Bründung einer VPropagandakongre-
gation 3zu bewegen (nach VDilippus Frinttate bei Henrion I8 245).  Eine YAuf-zählung Der Propagandawohltäter mıit ihren Spenden Der KRongregationsaus-

prösent 288 nach Henrion II 245 }lagen im Bericht Cerris DONn 167

8*


